
Zeittafel Sommersemester
2009

Semesterbeginn:
Semesterschluss:
Beginn der Vorlesungen:
Letzter Vorlesungstag:
Die Vorlesungen fallen aus:

Wintersemester
2009/2010

01. April 2009
30. September 2009
14. April 2009
24. Juli 2009
01. Mai 2009 (Maifeiertag)
21. Mai 2009
(Christi Himmelfahrt)
01. Juni 2009 (Pfingstmontag)
11. Juni 2009
(Fronleichnam)

01. Oktober 2009
31. März 2010
12. Oktober 2009
05. Februar 2010
23. Dezember 2009 bis
06. Januar 2010
(Weihnachtsferien)
15. Februar (Rosenmontag)

D

Bewerbungsfrist:
für alle Fächer mit örtlichen
Zulassungsbeschränkungen
(1. Fachsemester*)

für höhere Fachsemester
aller zulassungsbeschränkten
Fächer
- Ausschlussfrist -

Antrag auf Zulassung zur
Zugangsprüfung
- Ausschlussfrist -

bis 15. Januar 2009

bis 15. März 2009

bis 15. Juli 2009

bis 15. September 2009

31. Januar 2009

Antragsfrist für
zulassungsfreie Fächer:
Die Einschreibunterlagen
sind in der vom Studierenden¬
sekretariat jeweils mitgeteilten
Frist zurückzusenden

Bewerbungsfrist für
ausländische Studienbe¬
werberinnen/Studienbewerber:
in den Fächern mit Zulassungs-

01. Februar bis 09. April 2009 01. Juli bis 09. Oktober 2009

beschränkung

Rückmeldefrist:
einheitlich für alle Fächer
- Ausschlussfrist -

Anträge auf Beurlaubung
- Ausschlussfrist -

Exmatrikulation:
Studienplatztausch:

bis 15. Januar 2009 bis 15. Juli 2009

15. Januar bis 15. Febr. 2009 15. Juni bis 15. Juli 2009

bis 30. September 2009 bis 31. März 2010

01. Februar bis 09. April 2009 01. Juli bis 09. Oktober 2009
01. Februar bis 17. April 2009 01. Juli bis 16. Oktober 2009

Weitere Angaben finden Sie unter
„Informationen über das Studium an der Heinrich-Heine-Universität Düsseldorf"

*) Zeitplan des Zulassungsverfahrens und Auswahlgrenzen siehe www.uni-duesseldorf.de/home/
Studium/Studierendensekretariat/seitel 3.htm



Wollen Sie Ihren Chef
in der Presse sehen?

Oder mit ihm an einem
Tisch sitzen?

Die Antwort dürfte eindeutig sein. Vor allem bei Deloitte.
Denn uns geht es in erster Linie darum, Menschen und ihre
Fähigkeiten zusammenzubringen. Und zwar über alle Hier¬
archiestufen hinweg. Dafür haben wir eine ganz einfache,
aber umso wirkungsvollere Lösung gefunden: Teams.

Teams, die oft sogar interdisziplinär zusammengesetzt sind.
Das heißt, es kommen Wirtschaftsprüfer, Steuerexperten,
Corporate Finance-Berater und Unternehmensberater für
bestimmte Aufgaben zusammen. Das garantiert, dass man
grundsätzlich alles im Blick hat. Jede Disziplin und die Aus¬
wirkungen eines Lösungsansatzes darauf. So kommen wir
schnell auf den Punkt und zu Lösungen, die dem Kunden
einen langfristigen Mehrwert bringen. Und den Mitarbei¬
tern ständig den Blick über den Tellerrand garantieren. Da¬
bei lernen permanent alle von allen. Oft auch Vorgesetzte
von ihren Mitarbeitern.

Wenn Sie mehr über uns und Ihre Karrieremöglichkeiten
bei Deloitte wissen möchten, finden Sie die wichtigsten
Infos auf unserer Website: www.deloitte.com/careers

Und wann kommen Sie auf den Punkt?
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